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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SG TSV/DJK Herrieden IV : TSV Dinkelsbühl II 
Mittwoch, 26.10.2022, 19:30 Uhr

Zieher und Kresser in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Dinkelsbühl II im Spiel der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) bei der SG TSV
/DJK Herrieden IV benennen, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das
Spiel am Mittwoch mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:9 zeigt beim deutlichen
8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Zieher und Kresser, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich
gestalteten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Keinen Zähler beisteuern konnten Nachtrab / Schwarz im Match gegen
Zieher / Kresser, das 0:3 verloren ging. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Faber / Plobner
waren nachfolgend Schüller / Christ, obwohl sie alles gegeben hatten. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Faber /
Plobner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Christoph
Schüller bekam danach seinen Gegner David Kresser beim klaren 2:11, 10:12, 3:11 nicht richtig in
den Griff. Chancenlos war Josef Nachtrab gegen Rainer Zieher nicht, aber mehr als ein 10:12, 11:9,
10:12, 6:11 war nicht zu holen. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:
4 an den Tisch. 3:2 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Heiko Christ und Hanna
Plobner die Schläger kreuzten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen am
Nachbartisch Joachim Schwarz letztlich parat, um Johannes Faber final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 0:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Christoph Schüller bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Rainer Zieher. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon
nicht mehr zu nehmen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Josef Nachtrab, das er mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen David Kresser verlor. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Heiko Christ und Johannes Faber, das Heiko Christ letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Joachim Schwarz beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Hanna Plobner. Die große Überlegenheit von Plobner zeigte sich auch darin, dass Schwarz
im gesamten Spiel nur 6 Bälle für sich entscheiden konnte. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG TSV/DJK Herrieden IV am 11.11.2022 gegen den
TSV Weidenbach-Triesdorf II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 31.10.2022 gegen den
TSV 1862 Schillingsfürst versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG TSV/DJK Herrieden IV

Doppel: Nachtrab / Schwarz 0:1, Schüller / Christ 0:1 
Einzel: C. Schüller 0:2, J. Nachtrab 0:2, H. Christ 2:0, J. Schwarz 0:2 

 TSV Dinkelsbühl II
Doppel: Zieher / Kresser 1:0, Faber / Plobner 1:0 
Einzel: R. Zieher 2:0, D. Kresser 2:0, J. Faber 1:1, H. Plobner 1:1
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